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1. Man bestimme den Konvergenzradius der folgenden Potenzreihen:
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2. Die Potenzreihen
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Geben Sie Abschätzungen für den Konvergenzradius R der folgenden Reihen an:
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3. Verwenden Sie lim
x→0
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x
= 1 zur Berechnung folgender Grenzwerte:

(ohne Verwendung der l’Hospitalschen Regel)
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4. Berechnen Sie folgende Grenzwerte der Gestalt 1∞:
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5. Zeigen Sie, dass für a ∈ R+ \ {1} die Beziehungen
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gelten, und verwenden Sie diese zur Berechnung von
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6. Untersuchen Sie folgende Funktionen auf Stetigkeit in R.
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7. Untersuchen Sie folgende Funktionen auf gleichmäßige Stetigkeit im Intervall I!
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I = [−1, 1]

(b) f(x) = lnx I = (0,∞)

(c) f(x) =
sinx

x
I = (0, π)

(d) f(x) = x sinx I = [0,∞)

(e) f(x) = sin
1

x
I = (0, 1).

8. Beweisen Sie: Wenn f auf [a,∞) definiert und stetig ist, und weiterhin lim
x→∞

f(x) existiert

und endlich ist, dann ist f auf [a,∞) gleichmäßig stetig.

9. Besitzt die Gleichung 2x = 4x außer der Lösung x0 = 4 noch weitere Lösungen?

10. Gegeben sei eine beliebige, beschränkte, ebene Figur mit Flächeninhalt F . Zeigen Sie, dass
eine Gerade existiert, die diese Figur in zwei flächengleiche Teile zerlegt.
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1. Sei α < β. Zeigen Sie: Die Gleichung
x2 + 1

x − α
+

x6 + 1

x − β
= 0 hat mindestens eine Lösung im

Intervall (α, β).

2. Lösen Sie die mit (HA) gekennzeichneten Aufgaben der 9. Übung.


